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• FTTH Vollversorgung
• Breite Auswahl an Anbietern 

und Produkten zu 
wettbewerblichen Preisen

• Zugang zu Netzen auf 
verschiedenen 
Wertschöpfungsebenen

• Anbietervielfalt: 
Wettbewerb oder 
Regulierung mit Yardstick-
Competition

WETTBEWERBS-LEITBILD 2030

ENDKUNDEN

DIENSTEANBIETER / 
ZUGANGS-

NACHFRAGER

NETZBETREIBER
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• Ausbau verzögert sich
• Wenige Anbieter, 

wenig Produktvielfalt, 
hohe Preise

• Keine oder geringe Auswahl 
an aktiven Leistungen

• Großteil des Netzes 
ist in der Hand eines 
Unternehmens

ZU VERMEIDEN – VERMACHTETER FESTNETZMARKT 2030

ENDKUNDEN

DIENSTEANBIETER / 
ZUGANGS-

NACHFRAGER

NETZBETREIBER



IMPLIKATIONEN AUS DEM WETTBEWERBS-LEITBILD FÜR …
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• Den Überbau

• Die Kupfer-Glasfaser-Migration

• Die staatlichen Förderungen

• Den Wettbewerb im Vorleistungsmarkt
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VERDRÄNGUNG DURCH MISSBRÄUCHLICHEN ÜBERBAU 
VERMEIDEN

Potentielle Gefährdung des Wettbewerbsziels

• Reduzierung der Anbietervielfalt durch Abschreckung von Investoren 
(„Chain-Store-Game“)

Wirtschaftspolitische Empfehlungen

 „Simultan statt Sequentiell“: 
Sanktionsbewehrte Transparenzpflicht von Aushabenvorhaben

 Moratorium für schwach besiedelte Regionen
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DISKRIMINIERUNGSFREIE UND KUNDENFREUNDLICHE 
KUPFER-GLAS-MIGRATION

Potentielle Gefährdung des Wettbewerbsziels

• Übermäßiges weiterführen des Kupfernetzes verringert Auslastung der 
Netze von alternativen Betreibern; Investitionen sinken

• Herausdrängen von Vorleistungsnachfragern bei Migration führt zu 
geringerer Auswahl von Diensteanbietern für die Endkunden

Wirtschaftspolitische Empfehlungen

 Identisches Abschaltverhalten für ähnlich gut ausgebaute 
Glasfasernetze, unabhängig davon, wer ausgebaut hat

 Fixes Enddatum in einem wettbewerbssichernden Rahmen sollte 
geprüft werden
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FÖRDERPROGRAMME ZUR STÄRKUNG DES WETTBEWERBS 
NUTZEN

Potentielle Stärkung des Wettbewerbsziels

• Mittel gehen an Vielzahl von Anbietern

• Mittel unterstützen schnellen Aufbau der Kundenbasis 

Wirtschaftspolitische Empfehlungen

 Zentrale Koordinierung von Förderprogrammen mit 
Wettbewerbsklausel

 Komplementäres Voucher Modell für Endkunden



WETTBEWERB IM VORLEISTUNGSMARKT STÄRKEN
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Potentielle Gefährdung des Wettbewerbsziels

• Verdrängung von Vorleistungsnachfragern verringert die 
Produktvielfalt und schwächt die Ausbauanreize der 
Vorleistungsnachfrager 

• Nationale Diensteanbieter sind auf Vorleistungen vieler verschiedener 
Netzbetreiber angewiesen, die unkoordiniert verhandeln

Wirtschaftspolitische Empfehlungen

 „Regulierung Light“ sollte überprüft werden

 Commitment-Modell wettbewerbsfreundlich ausgestalten 



VIELEN DANK FÜR 
IHRE AUFMERKSAMKEIT


